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AIIItliche Kriegsberichtas 
Gewattigc Offenfwc dcr Ocstcrrcichcr! 

in NotditalicII im Gange. l 
Berichte besagen, dIIfI dieselbe soweit wenig Erfolg hatte. 

Eine Wkillion »Unser-Mauer in Frankreich Eine 

schlimme Krisis iII chtkrrcich berichtet. 

CTrue tmslstloa filed with posuassp 
er It Gras-es Wan Nein-. on Juno 19. 
u required by the set ot Oct. S, 1917s 

Di- gwspk cis-usw- iu Naiv-Italieu.l 
Rem, lis. Juni: Eine Schlacht von 

grosser Heftiqteit, in der die Leiter- 
reicher große Jnfmiterieinassen benu- 
tzenj um die italienischen Linien zu 
durchbrechen, besondeer im östlichen 
Abschnitt des Asiam)-Plateans, iin 
Brenta-Thal nnd ain Monte Gramm. 
wird in dem heutigen amtlichen Be 
ficht ans dem italienischen Haupt 
auaetier belchriebeih Man begegnete 
den seindlichen Anatisien in dem nor 

geschobenen DesensivarenL 
London, ils. Juni: Das italienische 

Hauptmiartier behauptet noch einein 
biet einaelausenen amtlichen Bericht. 
in der gegenwärtig tobenden Schlacht 
3000 Gesaimene gemacht zu haben 

Die Oefterreicher benannten aint 
lich die Gesanaennabme von tsi.000 
Jtalieneni. 

Wien, über London, ji«-. Juni 
10,000 italienische, englische nnd 

Französisch Gesange-ne sind ver den 
Oestetreichekn in ilnser akotsen Ossens 
five aenommen worden. wie die ben- 
tiae amtliche Mittheilnns ans dein 
Hauptanartier betagt Dke Piave ist 
überschritten worden. 

tTrue traust-von kilea with pour-Ist- 
oe st Gnan lata-IT Neur» as Juno is- 
ts requires di the set or Oct. s. Ist&#39;« 

Viele Gegenmann-Mk- 
Jtalieniicheg Hanniqnartien lei. 

Juni: Bittere Kämpfe find am Piave— 
slufz ini Gange- Die Leiterreicher ers 

lleideen schwere Verlniie dnrch das 

tonzentrirte Feuer der italienischen 
Vatterieir Wiederlialte liiisaenanarii 
se seitens der italienischen Jnfanterie 
fiiaen dem Feind schwere Verluste zu. 

Der Meist der italienischen Trnn 
den iit olnie Fraae ausgezeichnet 
Trondeni aber ioird die allgemeine 
Situation als ielir aeiälirlich betrach- 
tet angesichts der Thatiache, daß die 
Oesterreicher. mie initaetlieilt wird, 
alle ilire veriiiabaren Ztreitkräste in 
den Kampf gebracht haben. in der 
Hosianna, die italienischen Linien zu 
durchbrechen nnd einen solchen ent- 
scheidenden Sieg zu erringen. daß 
Italien aus dem Kriege ausscheiden 
muß. 
Um traulon- flloa Iltd yama-st- 
er u Cis-net linan Neide-. on Juno Ip. 
II risnlrotl by the set ok Oct. i. UN) 

Inst ein Million un in Frankreich 

Washington, lö. Juni: Mehr wie 
800,000 amerikanische Truppen sind 
nach Frankreich gesandt worden, und 
die Regierung erwartet, bis znin l. 

Juli eine Million dort zu haben. 
Diese Enthiillung innrde liente von 

General P. C. March. dein Clief des 
StabeG anläleich seiner ersten mö- 
chentlichen Konserenz mit Bein-nag- 
leuten resp· Everespondentem nnd liei 
einer früheren Konserenz niit Mit 
qliedern des Senat Militävcoiniteg 
gemacht. 
CW tun-Mot- slocl Im- you-use- 
ek u Ort-us last-IT Nod-» ou Juno Is. 
so komm-es by tdi tot of Oct. s. UN) 

Qtitiiche Wmlsfie 34,l7l. 
London, H. Juni: Die in der heu- 

te endenden Wabe gemeldeten bitt- 
schen Verluste belaufen sich auf M, 
171 Lisiziere und Mannichaften. 
4447 davon wurden getödtet Die 
Verluste vertheilt-n sich folgenderma- 
ßen: Getödtet oder on Wunden ge- 

storben —- 231 Offiziem Um 
Wnichaften Verwundet oder ver- 

mißt — 899 Offiziere und 28.825 
Mann. 

tTkne tkmlsuoa tut-a Inn not-unsin-1 
er at Gran lslsncl Nishi on Juni- 19.l 
Cyrus traust-Unt- tllescl wlth postmuts 

Die große Lffrnsiv-Schlacht an der 

Weilst-out 
London, »i. Juni: Die Deutschen 

homhardirten spät atn Samstag 
Abend die brjtitchen Stellungen nürd 
lich von Vethnne nnd zwischen Leu-.- 
nnd dem Poeer Eomines läan yä 
HI. nne das hritifche tlrieqsann heut-.- 
meldete. Am Sonntag Moraen war 
an- Artillerie besonders in der Nach 
hartchaft des Dckehnschsseesk lebhaft 
thötia. 

Paris. »i. Jnnit Deutsche Trnls 
nen versuchten letzte Nacht die Matz 
nahe der Lite zn überschreiten nsnr 

den aber dnreh das Feuer der Fran ! 
Hasen zntn Halten aehrncht wie der 
heutige Tagesbericht des Kriegsminisp 
steriumcs hetaat In örtlichen Mel 
fechten nordöftlich hon! Gcnlissflald,· 
südlich von Dommsrküsib in dir Me- 
gend von Vinln, nordmeftlieh non 

Clmtean Thieer mochten die Fron- 
zvten 70 Getanaene nnd erhentetens 
ei se Anzahl Molchinenaensehre An; 
rder übrigen Front war es ruhn-L l 

Der Feind bat seine Angriffe onI 

-der Linie von Conrcelles nach Antenis 
nicht ernenert. ino am Dienstaa ein’ 
Ibrillanter Gegenongriss der Franin 
Tsen die Eindrinaenden zuriicktnars 
nnd die französischen Linien ans dein 
Matemt niiederberstellte welches das 
ICentruin der deutschen Stellung iiberi 
schont. Diese Stellung ist siir die» 
Deutschen sehr unangenehm, da risse 
iiirer wichtigen Verbindnnassinien 
unter dir-I direkte Feuer der sranzösi 
schen Artillerie sonnneie Weiter List-! 
lich baden die Deutschen ihren Ver-! 
morsch nach dein issrondeslnsk sortae 
setzt. Die Krenznng des Matzssnsses 
seitens der Deutschen mn Dienst sg 
bildete eine aesiisiriiche Vedroliuna 
siir Conniiegne Sie drohte anch die 

französischen Ztellnnaen on der Lsi 
seite des Disessnsseg zn schwächen 

»Der sranzösische Erfolg, den Feind 
über den Matzslnsi ziiriickzistreiben." 
iist daher siir die Alliirten erfreulich. 

IsTrue Association ster with postmuti 
er st Grund lot-net Nein-» on Jan- w, 
u required by Use set ot Oct. C. UN) 

TM-- Reime soc sichs sichs »j- 

i sein-. ! 

E Aus Amsterdam: Ein grosser Theil 
Ider französischen Armee ist besiegt 
ins-irden, wie General von Stein, der 

inreußische Kriegsniinister. in einer 
Mede vor dein Reichstag nach Berli- 
ner Meldnngen sagte. 

»Die sogenannte Foch«sche Reserve 
eristirt nicht mehr«, sagte der Mini- 
ster. Er erklärte anch, dass der Er- 

lsolg der sorgfältig vorbereiteten An- 
iarisse des Kronprinzen ans die Fran- 
zosen und Briten an der Front des 

ITomeuwegM eine der schwersten 
jNiederlnaen bildete, welche dle Un- 
ftente während des ganzen Krieges er- 

ilitten habe. 
«-eneml von Stein Ironie diese 

Reinerfnnaen in eine-: liebesiick,i nber 
die cnilifärifche Lnae bei der Weiten 
Leitung des Armeeefafd im Jeichstoa 

»Unser feinen Verlusten an Mann- 
ichaffen«, feqfe der General. »Im der 
Feind auch enorrne Verluste on 

Weasmafekiac nnd Aiisriiftunq aei 
habi. Ungeheuer Vorriifhe von Mu- 
niiion, die enflnna den Verbindnnagi 
iinien hinter der Froni der befieaien 
iranzöfifchen Armee nnfaediinfi inn- 

rem fielen uns ebenfalls in die Sän- 
de gerade wie iwik vorher enorme 

Vor-käme der briiiichen Armee erben teienA 

CMC List-staunt- Mott Inl- Instit-st- 
or It Grund Man Nebr» on Juno M- 
n komm-ad by the set of Oct. c. UN) 

Zetmlmusg des Deutfchthnms in 
Amerika. 

Washington II. Juni: Jn der 

Zernmltnnnq des Deutfchtlnung in 
den Ver. Staaten sieht die Kölnische 
Volkszeitnna ein Unglück, das in ge- 
wissem Maße die deutschen Militär- 
erfolne mtfwiegt. Diese Kunde ist in 
einer amtlichen Devesche aus Fknnk 
reich enthalte-L welche die pessimisti- 
sche Vespkeclnum der Ereignisse in 
Amerika in der deutschen Presse kom- 
Inentirt Die Volkcixejhnm schrieb 
nach dieser Devefchet 

»Herr Wilson hofft die Zentral- 
inung der deutschen Elemente eriala 
reich Inst-« zuführen Er wild Erfolg 
hol-sti. Die deutsche Presse ist in 
Amerika bereits nahezu verschwin- 
den. Der arösiere Theil der deutschen 
Jchulen ist aeschlossen. Die deutschen 
Vereine ruiissen sich aller Spuren des 
Deutschtlnnns entiinssertr Es ist ein 
nollstiindiaer Zusannuenbruckh 

»Man braucht nicht nothwendiger 
ineise nessiinistisch zu sein, unt sich zu 
neraeaentviirtiaeu, dass die Folgen 
unserer enrouiiischen Ziege in aemis 
szetn Masse durch die lssesantuttsunune 
dei- Berluste die wir in Amerika er 

llitteu hahen. ausaenuiqen werden 
Alle-z dies hiitte tmraudaesehen mer- 

den können. 
»Auch dem dirieae meran Deutsche 

nicht mehr nach Amerika hinein siin 
nen. Die Oamhura Amerika Lin-e 
und der Norddeutiche Blond stehen 
aus der schwarzen Liste. Schiffsbau 
userftezi und Viiros sind verkauft 
morden unter der Vedinainia, dass sie 
nach dem Kriege nicht an Deutschland 
zurilckverkaust werden. Die amerila 
titsche Presse spricht danou, dass 
Deutschland nerhoteu werden soll. 
Echisilnunmsrsten zu tausen. cis 
wird das Ende des deutscher trans- 
atlantischeu Handels sein. 

«:)tus-,erdem sind deutsche Nachlässe 
im Wert von Millionen non Dolliirs. 
Vorriittie von Kupfer-. Nitsch Vanni 
wolle, Leder nnd chemischen Pradnt 
ten beschlaanalnnt und zur Fabrika- 
tion amerikanische-u Firieasumtericls 
benutzt worden« 

tTrue traust-ihm ttlerl with pessima-t- 
er sit Grund Ist-act Nebr» on Jums M. 
u roqutrefl by ttie set 0t 0et. 6« 1917) 

Amerika-ei- stalteu seist Front in lkli 

saß-Leistungen 
Mit der amerikanische-u Armee in 

Frankreich. lä. Juni: Eis ist nun er- 

laubt, anznkiindiaetn daß amerikani- 
sch Soldaten eine Stelle der Schlacht 
sront im Elsas; einnehmen. Die er- 

sten bezogen diese Stellungen am Li. 

letzten Monats. Arbeiter-Campag- 
nien, aus Civilisten bestehend. wer 

den organisirt, nm Constructionsav 
beiten an der anterifanischen Verhän- 
dnnaslinie der Entschissnnasbäsen 
tu thun. wodurch viele amerikanische 
Truva siir die Feuerlinie srei mer 

den. 

I Schlimme Krisis in Lestmeich. 

f London, l5. Juni:. Berichte non 

seiner schweren Krisis in Leiterreich 
Isind heute ini Manne Dieselben 

lLtninnien aus verschiedenen ciucsniiirti 

,aen Quellen, aber sie finden nucii sei 

ine direkte Bestätigung 
Ein lieute erhaltene-J Teleqrnnuu 

innn der sialbnfsiziellen Fabm Auen 

ltur von Madrid sagt, private Jnsors 
niation aus tierläszlichen Quellen bei 
sagt, daß schlvere Ereignisse in Leiter- 
reich ini Anzuae sind, woselbst die Ve- 
völkerung Frieden um jeden Preis 
verlangt· 
Amsterdmner Depeschen sagen, an der 
Börse zirkulirte gestern ein Gerücht 

Paß in Wien der Aufruhr begonnen 

that 

III 
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klikqistkikuuq deutscher Frauen. 

Bandes MurfhnL 
Tzftrikt Nubruist 

Lumlm. :cch., IT Mut WH. 

Punzcszcs Wrand Island. 
Wut-mer Herr! 

Jch bin voni Gerichts-Departement 
non Washington benachrichtigt wor- 

den, dasz die Regiftration deutscher 
ineiblicher Personen Montag, den 17. 
Juni t!«8, Morgens 6 Uhr, beginnt 
nnd mit An nat-nie des W. Juni. 
melcher aus den Sonntag fällt, bis 
znni M. Juni llll8, Abends 8 Uhr- 
anliält Sie sind beauftragt, diese 
Vetanutuiachung in allen täglichen so- 
wie wöchentlichen Zeitungen Ihrer 
Stadt zu verbreiten lalS eine Neuig- 
teit von allgemeinem Interesse und 
natriotischer Pflicht). Alle weiblichen 
seindlichen deutschen Angehörigen 
niiiisen sich an oben genannten Tagen 
registriren, u. soll diese Notiz in allen 
täglichen und wöchentlichen Zeitungen 
Verbreitung finden bis zum Ablauf 
der Negistrixtioik Die Registrationss 
Beamten nnd die Registrirungsplätze 
sind dieselben wie bei Negistirung 
der Männer deutscher Abkunft. Jch 
iiige hiermit eine Abschrift der Ge· 
setzt-erloge, welche die Art und Weise, 
nne die Negistrrrtion deutscher weibli- 
cher Angehörigen geschehen soll, und 
sobald die nöthigen Fornnilare an- 

kommen, werde ich Jlnien die weite- 
ren Jnstruftionen zukommen lassen. 
Bitte, einen annähernden Ueberschlag 
der seindlichen weiblichen Angehöri- 
gen zu machen in Ibreni Distrikt, und 
lassen Zie mir das Resultat bald- 
moglichst zukommen 

Thomin Flnnm BundeosMarshal 

O-.s. e 

(&#39;krue translstion filed Ilili warm-tot- 
·-r at Granct Man Net)r.. on Junk- l9. 
tu regulreit by the set ot Oct. c. 1917) 

Vertrauen amerikanischer Bevölke- 
rung ist nun-schüttert. 

Aue Wasbingtom Eissretär Vater 
erwiderte heute aus die Erklärung 

dec- Meneralss non Stein, deg- preußi- 
schen ztriisgcsiiiiiiisterg, dass die alliir- 
ten Armeen besiegt worden seien, das-z 
Folgende- 

»Weil ist die Meinung Generalg 
bon Stein. Die Meinung General-Hi 
von Fuch, welche von größerer Ve- 
dentnng ist« hat man noch nicht ver-» 
nonnnen. Dass Vertrauen des ameri« 
tanischen Volkes in General Fisch 
bleibt unerschiittert.« 

tTrup translstioa til-sc Ilth per-Umst- 
·-i- at Grund hilan Nebr» on Junos 19. 
u require-C by thi- sct ot Oct. S. 1917) 

2000 Mann durch Sinken feindlichen 
sltiegsfchiffes verloren. 

! Aus Veiiedin: mnnnmndenr Risku 
dein-n Inlnie Instit-»Nun eine-I dicer 
reiäiiichen Zchlmiitfdniteits in der 
Nidriätie gänz Italien in Lintziicken 
versetzt hät. lieichreitit fein Erletmis;, 
an dem er tlieilnälnn nnd während 
»inelctieni ein anderes- Zchlääitiänii 
ientweder schwer beschädigt oder zer- 
stört mnrde, nnd zniär dnrch ein an 

deres Motorboot unter Befehl non 
Ilmnnmndenr Millazo. Es ist india- 
lich, daß während deg Treffeng gegen 
2000 Scelente verkoren gingen 

Vertiefung mit Crit- s ) 

Die Feier des Flaggeatcses. 

Der Flaggeirzag wurde in diesem 
Jahre überall. so auch hier in Grund 
Island, schön und feierlich begangen 
Der H. Juli bildet einen Denkstein 
in der Geschichte unserer großen Rei 
nahm-. An diesem Tage vor 141 
Jahren war es, dasz der kantinentale 
tionaresi den Entwurf der National- 
slaaae annahm und damit den tun 

ihre Freiheit tämpfenden Kolonien 
ein Ziunhol der Einigkeit aah Oh 
diese Sterne und Streifen wirklich 
non der alten Quiikerin Beter Roß 
ersonnen Wurde-n, oder ob ein Theil 
der Entstelmnasaeschichte von »Old 
Werts« inks Reich der Legende ge 
hört, thnt wenig zur Sache. Worauf 
es ankommt, ist der hehre Gedanke, 
dem das Sternenhanner äußerlichen 
Ausdruck aab und giebt. Wie Alles« 
was von den Vätern der Republif 
uns als Vermächtniß hinterlassen 
wurde- war auch die Landesslaaae 
fiir alle Zeiten bestimmt Der Ge- 
danke, durch die Zahl der Sterne die 
Zahl der Gemeinwesen auszudrücken- 
die sich zu Schutz nnd Trutz aeaen 
Turannenthuui zusammenschlosseik ist 
ein besonders aliicklicher aewefen 
!denn in ihm war ans die Zukunft 
Rücksicht aenounnen und Geleaenheits aelmten, dem späteren Wachsthum 
des Landes Ausdruck zu neben So 
sind im Laufe der Jahre aus den ur- 

suriinalichen tci Sternen 18 aewor 
den, nnd auch diese Zahl maa noch 
nicht abschließend sein, denn iiber 
Kurz oder Lana werden auch Alaska 
und Portorieo die Vedinaunaen zu 
erfiillen veriniiaen« welsche sie bereel 
tiaen, als aleichwertbiae Wieder Anf- 
nahme in den Staatenlsund zu fa- 
dern. 

Die öffentliche Feier fand iirs Vio- 
niertiart statt, zu welcher sich etwa 
TMOU Personen eingefunden hatten- 
Männer, Frauen nnd Kinder. Hon. 
W. E Audreniss hielt die Feierrede 
Von der Eriiffnitna des Proarannssss 
bis vZur Schlusntuuuner desselben 
herrschte die aröskte Aufmerksamkeit 

Dass lwn « Tnnl L. Weinlwld be- 
wohnte Onnsi an weitl. Dinifionftralns 
wurde nn Carl Rolenkotten einen 
Former in Washington Toiinifliin, 
znni Preise iwn 85500 verkauft Dns 
liirnndstiick beiiehl nncs niidsxrthiih 
Vol-T Die nnf demselben friiher sich 
befindliche Blickes-ei wurde lmnsfe 
rirt. 

Nil-:- Xlenrnen wird berichtelt 
Die hiesige Polizei hält gegenwärtig 
Ansichan nach einein gewissen N. 
S. Feranfon und nneh einein ans 
WIW luswertheten Sinn Nundsten 
mit welchem derselbe verschwunden 
ist. Ferqnion ist ein Angestellter der 
Tolessen Molor Co» während die 
Cur Herrn Fknnk Mauler von Plea- 
ianlon qel)ört, der sie aber der vor- 

heraenannten Firma zum Verkauf 
’iihemah. 

Iscar Wellss hat jeinca Elevai 
tu-: «Iei dei BurlingtonBalm ver- 

kauft, und zwar an die Nurlingtoni 
Bahn selbst· Er war mik dein Elem- 
lomeichaft biet-selbst fest den letzten 
M Jahren Tn Verbindung« nnd wle 
rerkk. Dsksicr Zeit starben drei dsr Eis 
aentlnimeL die Herren Wiseman, 
Was-net- nnd Wilsam und vor einigen 
.I.l«’una!««:t ihn-b in Entomde Ernst 
WeiJnnantL Im dem Verkauf ist 
dass alte Wstrexdehaus eingeschlossen- 
melclpeg vor etwa J« Jahren gebaut 
wurden als die Nachbar Sonntjecs ihr 
Netreide fänuntlich nach Nrand Je 
land brachten. Damals wurde nach 
lmeniq Hafer und Corn gebaut und 
We erste Carladmm Cum wurde vonl 
Christ Wasmer nach Cbicaao ver 

schickt: vorher wurde das wenige Cum 
tmd der weniae Hafer in Säcke nach 
Denver ver-sandt. 

F Kaukt Kriegs-sparmarken! I 
I I 

Richard Seh-Jeder bei Doch-hin et- 

trat-. 

Ein veklagengwerther Unsall hat 
sich vor einigen Tagen bei Doniphan 
zugetragen. Der 31 Jahre alte 
Richard Schröder, dessen Eltern in 
Deutschland wohnen, und ein Neffe 
Von Herrn und Frau Otto Psautsch 

»von Donipl)an, war mit vier von den 
Buch-Söhnen fjir deren Vater er be- 
schäftigt war, nach der sogen. «Tay: 
sswr Sandvit« gegangen. Eine 
Gruppe von Grund Jslandern badete 
nnd schwamm dort, und nachdem der 
Verungtiickte eine Weile zugesehen 
hatte,·siihlte er sich versucht, gleich 
falls das Schwinnnen zu versuchsm 
Er entkleidete sich und lief in das 
Wasser-. Plötzlich gerieth er an eine 
Stelle, die steil und abichiissig ist und 

seine Tiefe von 18 Fuß hat. Schoeder 
iank sofort nnd kam nur noch einmal 
an die Oberfläche Angenblickliche 
Rettinigsversuche waren erfolglos. 
Erst zwei Stunden später konnte man 

die Leiche bergen, gegen zehn Uhr 
Nachts. Fred Mathiesen war der 
serste, welcher den Körner sand. Caro- 
ner thr und Sheriis Sievers wur- 
den sofort benachrichtigt und erschie- 
nen auf der Unglück-freue und die 
Leiche wurde nach dem Leichenlmstat 
ter Etahliifeinent von Neddess K Co. 
überführt 

Schoeder arbeitete seit anfanqs 
März fiir BoehL und war friiher auf 
der Nick WErxserFarm bei Donivhan 
nnd arbeitete auch ans Hand Rehi«r’c« 
Form in Prairie Creet Wie schon 
«erwälmt, wohnen seine Eltern in 
Deutschland eine Tante, Frau 
anntsch wohnt in Grund Island, 
und eine andere Tante Frau Julia 
Schaum-a in Phillips. 

Ulmekikanilches Voll erfuclil, Rind-· 
fleischratiouen zu reduzikeu. 

Van Washington: Um die Bedürf- 
Inisfe der amerikanischen nnd alliirtcn 
Alma-en und der Civilbenötkermiqen 
non Frankreich, lilrnfsbritannien nnd 
Italien zn befriedige-L mild dag- 
cnnerikaniiclie Volk non der Nährmit 
tel Ildminisikation ersucht seinen 
kllindfleisklilnsdarf liisJ znin lö· Sen 
ienilier eiiizuicliriiiil«en. Oanstslialte 
werden ersucht unter keinen llmftän 
den nielie niie l H Pfund anteis Nind 
ileiiili, oder lI,--;, Pfund, einicliliesklicii 
Knochen. iiir jede Person im Hans- 
halt .zn kaufen. kiieiianrants werden 
ersucht. wöchentlich nicht menr wie 
zweimal mahnt-Näh einmal Veaffteak 
nnd einmal wöchentlich Roastlieef zn 
feren« Anstatt dessen kann man als 
Zitliitiint nnslir Schmeinefleiicli, 
Ein-it chnnken nnd Wurst qedran 
dikti. 

-— Fritz Müller-, in der Nähe non 

Cbainnan niobnbast, erbielt von sei- 
liein Solln Walten ein Schreiben- 
dafz der selbe in Frankreich angekom- 
nien ist. Jn England begegnete er 

zufällig zwei hiesigen jungen Leute11,’ 
niiinlich Esean Etratinan und Frank« 
Bergliiilz. Stratinan befindet sich ian 
Linssnitaldieith in England Der jnn 
ae Miiller ist der Ansicht das; er bald 
an die Front in Frankreich zu geben« 
liaben wird- 

Ju den H. P. «0iiiisi"ii’sibeii Nrui 
eernladen an öftt l. Ztrasie nun-de 
uni- einiaen Tagen einnebrnelien nnd 
IIIII TDJT in Vaaraeld aeftnblen sinnie 
verschiedene Waaren. Tei· sie-Dr die 
Diebe fchnitten ausi dein Feisiser der 
Oiiitertliiir ein Stiick CWakp bera:i—:— 
und öffneten diesebe sodann nin !’ll 
les- in durchstiibern nnd binutfaililieb 
Nie-h zu entdecken. In dieser Einsicht 
ntnr inan auch ersolareicki denn oben 
erniäbnte Summe befand sich in ei- 
äiein iiiiverschlossenen Geld Neai 
itriratmarat denn man absichtlich of- 
fen gelassen batte, damit er durch Er 
brechen nicht rninirt wiirde Eberkski 
n. sil. liesi inan nnberiibrtj Auch 

sden Geldschrank batte man dnrch 
niiililt aber nichts Mitnelnnensiver 
tliess gefunden Man bat noch keine 
»Eintr· nier die Tbat heriibt babvn 
fiiimte vermutet aber, daß es »einliei- 
niisches Talent« ist. 

den Tagen vom 24. bis 29. III 
einberufen werde-. 

Jn den Tagen vom 24. bis 29. s. 
Mts werden wiederum 21 W 

iLeute von hier nach ihren resp. 
ICamps abfuhren, 45 davon nach ef- 
nem und 46 nach einem anderen der 
Anshiwillig-plagen Wir brinqen UT 
deutschen Namen der Einrückendew 
weil es uns an Zeit mangelt, die volk- 
ständiqe Lier zu hringent 

Jsaac Gold, G. F· Gabriel, Hart-II 
Mchselhand Thonmss L. HUCL Jim 
Vecknmncn Charlest A. Joseph, Wac- 

Lnandt, Jac. C. Zieg, L. G. W- 

Ernft L. Vogel, John Krieger, Geo- 
J. Stank J. Horn, John F. Belt, 
Willie Seht-Itz. John S. Stidgety Leo- 
-T. Brand, Win. Bergholz, Hermatm 
Eis. Rocke L. F. Wendt, Hugo Win- 
dolnh Benjatnin Cunninqhalm Her-« 
bert V. Rief, Walter N. Schaumann, 
Leu F. Bocke-, W. W. Obl, ohn L 
Hing, sijtnnttlich von Grodev land 

index- hier registrirt. Ferner: ouis 
Hausen, Alch: Henn. H. Dibbery, 
Cairox Nick. F. Hitschlen Abbott: 

ksxuhn F. ijehs, Cairo; W. H. Dis- 
fen Prhsser: W1n.Hnrders, Wood 
Hinweg-; John F. Camer- Cairo; John 
Heizer, jr., Cnirh: Chais. R. Healy, 
Nil-nnd Island. 

Tiefes Trick-neu Contingent von 
Iliefrnten Inird kommenden Dienstag, 
den LI. Juni, Morgens unt 6:50 auf 
einein Zpezialznae der St. Joe F- 
Osmnd Island-Bahn auf dem U. P. 
Vnhnhofe nach seinen Bestimmungs- 
ulijhen ahfnhren Die eine Hälfte, 
45 Mann, wird sich nach Eomp Fun- 
stnn begeben, nnd die anderen 44 
Mann nach Fort Riley. Wahrschein- 
lich werden die Mannsclmften Abends 
gegen « Uhr in ihren resp. Camps 
ennreffen 

«Weitere 91 junge Leute W Fe- 

ter Minimum- N. L. Wilks, Emst F 

net. Robert Schnitz, Henry EggetD 

— Laut Bericht der Countv-Affef· 
soren ist das wertimollfte Eigenthum 
in Strand Island die Ecke von Lomst 
sind Ot. Straße Das im liIiitistetr 
Preise stehende Hirnndeiqentlnsm ir- 
gend einer Von Norden nacb Süden 
lmiieiiden Strafu- isi dasjenige ent- 
lmiq Liicssstftmsie vom Cenrti LS 
ltisz »zum U. P. «!tiiitiiliiif.. Die !«eidifte- 
imn Lsien iiiidi Weiten Nackende 
Ztmsze iit die It. Etrnfie ziniiiiiesx 
Pine und Wlieeten Eigenthum öst- 
liiii inin tikineitrnivc iiii ers-seid kmei 
ter nnd dritter Straße wurde etwas 
eriiiedriqt, mit AiiHiiiitiiiie an Ecke 
imn tlkinestsuu und die Tiiiisitiiiismm 
des Wertheg isiii Ciaeiitlnnis mi erster 
sowie Weiter kind dritter Straße, 
meitl cti von Vine nach Walnut wur- 
·de erhöht TI— 

i— Die aiu Ekuusmq stattgefunde- 
ne ArbeiteriNeaistrntiou in annz soll 
Ceuutn eraab, daf; lich iiber 6000 
Personen reqistrirten. während der 
Vertlieidiqunqsmtb auf etwa 9000 
gerechnet hatte. Es mus; aber be- 
merkt werden, dass- ficli viele Former 
nielit reniitrirten, dn sie es- niclit siir 

’uiitliia hielten missen-Nv daf; eS noli- 
Fnrnmrheiter iiir die lisrute liereit Zu 

Ikinlseu Nu der Ztndtlmlle reaistrirs 
ten sich 10«10, von denen aber viele 
ans anderen Wortes kamen. 

Nin-J der Nebraska Biene-J 
Im Lichte Andern- gesehen. 

Der EtnnisJ Ellnzeiqer nnd Oewld 
Quui Nrnud Island licsrirlitet, daß ac- 
«-rnde, nlsrs iie zur Kreise gelten, sie in 
einein Artikel im tiitilirlien ,.Jude- 
veudeut« bemerken duig der Culmin- 

»Veetlieidiannasmtli von Halt Connty 
eine Resolution angenommen hat, in 
welcher unter Auderem auch die Ein- 
ftellunn des «Stnatss9luzeiaer und 
«Derold«&#39; als dentfches Blatt empfoh- 
len wird. 

Der Staats Anzeiaer und Her-old 
tnnr stets eine ante, höchst anständig- 
und »un.zweifellmst lonnle« deutsch- 
spmcliiae Keitmw die aonz sicher w 
autem Einfluise nnf die dortige 
deutschsprechende Venölkernna wor, 
und ihre Unterdrückung ist daher 
nicht leicht verständlich. 


